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HlLtttöfchclir
Stuttgart , 6 . Sept . Dem Geh . Hofrat Leo

Mer hier wurde vom König das Ehrenkreuz des
Lrdens der württembergischen Krone verliehen.

Stuttgart , 6 . Sept . Die geplante Zielfahrt
des Luftschiffs „L . Z . 6" von Baden -Baden nach
Liuttgart ist für den nächsten Freitag oder Sams¬
tag in Aussicht genommen. Es haben sich bereits
zahlreiche Teilnehmer gemeldet. Das Luftschiff ver¬
läßt Baden -Baden vormittags 9 Uhr und fährt
m Stuttgart gegen 1 Uhr wieder ab . Auf dem
Laimstatter Wasen wird gelandet und Passagier -
«chsel vorgenommen. Preis der einfachen Fahrt

, U> Mk . pro Person .
't Stuttgart , 5 . Sept . Von dem Stuttgarter

Unalhund, dem Dobermannpinscher „ Sherlock" ,
«seinen demnächst Ansichtspostkarten mit ver¬
miedenen wohlgelungenen Naturaufnahmen , die
-»läßlich eines seiner letzten Fälle gemacht wurden,
in » ierbeinige Detektiv hat in der kurzen Zeit
m sechs Wochen rund dreißig große Fälle , meist
knbruchsdiebstähle und Sachbeschädigungen, mit
Mzeudem Erfolg erledigt. Die Nachfrage nach
im Karten ist jetzt schon eine außerordentlich rege .

Neuenbürg , 6 . Sept . Als der Bäckermeister
Nhelm Schönthaler von Schwann am Sonntag
ibend mit fünf Begleitern von einer hier ab -
iilialtenen Bäckerversammlungnack Schwann zurück-
strte, fiel er plötzlich im Walde um und war
Mt tot . Ein Herzschlag hatte seinem Leben
» Ende gemacht . Er war erst etwa 30 Jahre

und hinterläßt eine Frau und vier Kinder.
Calw , 6 . Sept . Heute früh verunglückten

2 wertvolle Pferde von Güterbeförderer Bauer
durch Absturz vom Neuen Weg auf das

> ! Bahngeleise beim Güterbahnhof . Beide Tiere
! verendeten auf der Stelle . Wie man hört, wollte
! der Fuhrknecht eine Steinschlagmascküne daselbst

Holen , wobei die Pferde , die einen Augenblick
allein standen , plötzlich durchgingen und über den

MHang die hohe Felswand hinabstürzten. Der
M Besitzer erleidet durch den Verlust der beiden

chweren und noch jungen Pferde einen empfind¬
en Schaden .
Tübingen , 5 . Sept . Anläßlich der Sedan-

fier der hiesigen Kriegervereine teilte der Vor¬
stende des Kriegerbundes im Verlaufe seiner Rede
4t , daß die französische Regierung die Ausführung
tr Champigmffahrt der württembergischen Bete¬
ten zur Einweihung des dortigen Württemberger -
« mals nicht gestattet habe und daß wenig Äus -
M bestehe, daß es den Bemühungen der diplo¬
matischen Vertreter noch gelingen werde, eine andere
Hscheidung herbeizuführen. Man werde sich darum
»it der Absendung einer Deputation begnügen
Essen . Dieses Vorgehen der französischen Regie-
Eg zeugt zweifellos von einer schlecht angebrachten
^ Herzigkeit , wie sie von deutscher Seite sicher
»>cht zu erwarten wäre .

Oberndorf , 4 . Sept . Wir lesen im „ Schram -
^rger Tagblatt" folgendes Inserat : Eine schöne
Belohnung werde ich derjenigen Person zuwenden ,
Elche mir Nachweisen kann , daß es bei Legung
«A Gasrohren eine noch geduldigere Bevölkerung
Wtz als diejenige von Schramberg , und ferner,
vch die Grabungen und Verlegungen noch un¬
praktischer gemacht werden können , wie hier-
Jadtschultheißenamt sowie Stadtbauamt scheinen
Mständig machtlos zu sein und das Publikum
M sich einfach alles gefallen lassen . Bei Nacht
Men Beleuchtungen an gefährlichen Stellen, aufE Berkehr wird gar keine Rücksicht genommen.

die Gräben werden mit Boden zugeworfen und
die Steine abgeführt . In einem Jahre oder noch
früher werden Einsenkungen, sowie sonstige Schäden
entstehen , und das alles wird vom Stadtbauamt
auf Kosten der Steuerzahler zu reparieren sein .
Schramberg , den 31 . August 1910 . Arthur
Junghans .

"
Trossin gen , 2 . Sept . Dem Johannes

Kämmerer , Taglöhner hier, dem kürzlich der erste
Gewinn der Jmmenrieder Kirchenbaulotterie mit
15 000 Mk. zugefallen ist , war es leider nicht
vergönnt, sich dieses Gewinnes lange zu erfreuen.
Er war schon seit einigen Wochen kränklich und
vorletzte Nacht wurde er lt . „N . Q .

" durch einen
sanften Tod in ein besseres Jenseits abgerufen .

Ulm , 3 . Sept . Die Bauernknechte fangen
nun auch zu streiken an . In Bettenweiler bei
Ravensburg haben zwecks Erlangung besserer
Verhältnisse alle Knechte die Arbeit niedergelegt.

Friedrichshafen , 5 . Sept . Zur gestrigen
Hostafel im K . Schloß war Graf Zeppelin und
seine Gemahlin geladen.

— Aus Bad Mergentheim wird dem
„ Schw . M .

" geschrieben : Mergentheim ist an einem
bedeutsamen Abschnitt seiner Entwicklung ange¬
kommen . Was für eine Universität der 2000 .
Student ist, das bedeutet für ein Bad der 2000 .
Kurgast : den Schritt vom kleinen zum großen.
Während die Frequenz in den früheren Jahren
zwischen 200 und 600 Kurgästen schwankte und
im letzten Jahr auch erst 1400 erreichte , hat es
Mergentheim in diesem Jahr schon in den ersten
Tagen des September zum 2000 . Kurgast gebracht .
Dieser glänzende Aufschwung ist den Bemühungen
der neuen Gesellschaft , der Mitwirkung der ganzen
Einwohnerschaft Mergentheims und nicht zum
mindesten der Mithilfe des neu gegründeten Vereins
für Bad Mergentheim zu verdanken. Aus diesem
Grunde darf es nicht Wunder nehmen, wenn der
2000 . Kurgast mit besonderem Jubel erwartet wurde .
Er erschien gestern in der Gestalt des Hrn . Rudolf
v . Pfister aus Saloniki und wurde durch Böller¬
schüsse freudig empfangen. Abends fand ein Fest
mit Illumination des Kurhauses , sowie der Park¬
anlagen statt, das trotz der ungünstigen Witterung
zahlreich besucht war. Im Verlauf des Abends
begrüßte der Badekommissär, Hauptmann a . D.
Jamin , den 2000 . Kurgast und überreichte ihm
namens der Kurverwaltung einen silbernen Tafel¬
aufsatz . Der Gefeierte dankte mit einem Hoch
auf das weitere Gedeihen Mergentheims und ans
das baldige Erscheinen des 10 000 . Kurgastes .
Eine im Anschluß daran veranstaltete Tanzreunion
beendete das stimmungsvolle Fest. Eine weitere
Ehrung des 2000 . Kurgastes seitens der Stadt¬
gemeinde Mergentheim ist in dieser Woche geplant.

— Eine wichtige Neuerung für die Keller¬
wirtschaft hat Laboratoriumsgehilfe Seeger der
K . Weinbauversuchsanstalt Weinsberg geschaffen.
Derselbe hat einen Apparat konstruiert zur Wieder¬
herstellung zäh und schleimig gewordener Getränke.
Derselbe kann direkt am Hahnen angebracht oder
als Zwischenstück der Schläuche verwendet werden.
Durchden eigenartigenMechanismus ist größtmöglich¬
ster Erfolg gewährleistet ohne jegliche Mehrarbeit .
Außerdem ist ein Verlust an Alkohol und Kohlen¬
säure vollständig ausgeschlossen , und das lästige
Peitschen der zähen Getränke kommt dadurch in ^
Wegfall . Ein weiterer Artikel von demselben Er¬
finder ist ein Gärspunden von Holz- mit Deckscheiben. ,
Die untere verhindert ein Verstopfen der Gärröhre/
die obere das Auswerfen der Absperrflüssigkeit . ^
Der Spunden findet bei der Praxis großen An - '

klang. Beide Gegenstände sind solid , einfach und
dauerhaft , sowie patentamtlich geschützt, von Autori¬
täten und Fachleuten geprüft und bestens begut¬
achtet . Den Generalvertrieb hat die Firma Nedder-
mann, Stuttgart . Sonst in allen einschlägigen Ge¬
schäften zu haben.

Pforzheim , 8 . Sept . Gestern hat nun 2VI
die geplanten Fahrten hierher zur Ausführung
gebracht . Derselbe traf vormittags gegen st » 12
und nachmittags gegen 5 Uhr unter dem Jubel
der zahlreichen Zuschauer hier em . beschrieb über
der Stadt in der Höhe von ca . 200 Metern eine
Schleife und fuhr dann über den Bahnhof in der
Richtung nach Karlsruhe wieder zurück. Die Her¬
fahrt ging über Ettlingen , Ellmendingen, Dietlingen ,
Brötzingen. An der ersten Fahrt beteiligten sich
12 und an der zweiten 10 Personen .

Pforzheim , 5 . Sept . Der 25 Jahre alte
Bierführer Jakob Klein von Rielingshausen fiel
gestern nacht auf der Wildbaderstraße bei Birken¬
feld von seinem Bierwagen und wurde überfahren .
Als daS Fuhrwerk allein in den nächsten Ort
kam , suchte man nach dem Fuhrmann und fand
ihn auf der Straße tot liegen.

Pforzheim , 5 . Sept . Die Goldarbeiter Joh .
Britsch von Gmünd und Julius Mayer von Weil
im Dorf, beide hier in Arbeit , wurden wegen Dieb¬
stahls von Goldwaren in hiesigen Bijouteriefabriken
zu 4 Monaten bezw . 14 Tagen Gefängnis verurteilt .

Baden - Baden , 7 . Sept . Die Fahrt des
Luftschiffes 1-2 VI nach Frankfurt ist für den 15 .
oder 16 . Sepl . festgesetzt. Für diese Fahrt sind
sämtliche Fahrkarten bereits vergeben.

Vom Schwarzwald , 6 . Sept . Auf den
Höhen des Schwarzwaldes hat es geschneit . Feld¬
berg und Belchen zeigen eine leichte Schneedecke .

Frankfurt a . M . , 1 . Sept . Die „ Franks*
Ztg.

" meldet : Zwei Mädchen von 16 und 18
Jahren , die hier bedienstet waren , werden schon
seit Wochen vermißt und man vermutet , daß sie
Mädchenhändlern in die Hände gefallen sind . Die
eine hatte ihren Eltern schon Ende vorigen Jahrs
geschrieben , sie sei für 200 Mk. monatlich nach
dem Auslande engagiert . Von ihr fehlt seither
jede Nachricht. Man vermutet , daß auch die
zweite vom gleichen Schicksal betroffen wurde,
denn in jenem Schreiben heißt es, auch andere
Mädchen seien unter den gleichen Bedingungen
engagiert und verschiedene seien schon abgereist.

München , 6 . Sepj . Aus den Bergen kommen
Nachrichten über ungeheure Schneemassen, die in
der letzten Nacht niedergegangen sind .

Köln , 5 . Sept . Aus Brüssel meldet die
„ Kölnische Zeitung "

: Nach den bisherigen Er¬
gebnissen der Untersuchung steht fest , daß der
Weltausstellungsbrand in der Kunstseideaus/tellung
der belgischen Abteilung durch Wegwerfen einer
brennenden Zigarre seitens eines Ausstellers ent¬
standen ist . Gegen den Aussteller wird straf¬
rechtlich vorgegangen.

— Als der Zar dieser Tage auf einer Prome¬
nadenbank in Bad Nauheim saß und dort von
einigen Kurgästen erkannt wurde , wurde er in
einer Weise belästigt, die geradezu skandalös war.
Einzelne Leute stellten sich vor ihn hin , starrten
ibm ins Gesicht , umringten ihn und deuteten mit
den Fingern auf ihn . Mit Mühe konnte sich
der Zar dieser Unannehmlichkeit entziehen . Wenn
derartige Vorgänge sich wiederholen sollten , würde
es dem Zaren künftig unmöglich sein, sich öffent¬
lich zu zeigen und weitere Spaziergänge zu unter¬
nehmen.



Berlin , 3 . Sept . Die Nordd . Mg . Ztg.
schreibt : Wie wir hören , wird die Frau Kron¬
prinzessin ihren Gemahl auf der Fahrt nach Ost¬
asien bis Ceylon begleiten. Der Kronprinz wird
dann seine Reise über Indien , Saigon , Tsingtau
nach Peking und Tokio fortsetzen . Für die Rück¬
reise ist der Weg über Sibirien in Aussicht
genommen.

Aus der Schweiz , 5 . Sept . Vom Wetter
berichtet die N. Zrch . Ztg . : Wer den Uebergang
vom August zum September in den Hochlagen
unserer Berge mitgemacht hat , wird ihn so bald
nicht wieder vergessen : Schnee auf Schnee, Kälte
und Sturm auf den Pässen bis 1800 Meter , und
seither ist es nicht besser, sondern bloß noch schlimmer
geworden. Das war ein Sommerabschied in der
Tat , wie man ihn seit Jahren so traurig nicht
mehr erlebt hat . Seit 48 Stunden schneit es in
den Bergen wieder drauf los wie im vollen
Winter; die gegenwärtige Wettermisere begann in
Frankreich mit ausgebreiteten Gewittern , die dann
nach Deutschland hinüberzogen und sich weiter ost¬
wärts verlierend überall einen scharfen Temperatur¬
sturz zur Folge hatten . Dagegen meldet man
von unmittelbar jenseits der Wetterscheide des
Gotthard prächtiges heiteres und warmes Sommer-
weiter . Der große Wettersturz nördlich des Alpen¬
walls ist hier spurlos vorübergegangen . Der
Aufenthalt an den Seen, wie man aus Lugano
meldet, ist gegenwärtig wundervoll ; während drüben
Sturm , Regen und Kälte Hausen, spürt man im
untern Tessin bei 20—35 Grad Wärme kaum
einen Luftzug . Wetterberichte aus dem Berner
Oberland lauten fortgesetzt trostlos . Vom Pilatus
bis zum Stanser - und Rothorn gegen die Schynige
Platte und kleine Scheidegg ist alles eine einzige
Schneewolke. Auf der kleinen Scheidegg bis
gegen die Wengernalb hinunter schnell es ununter¬
brochen seit 36 Stunden. Die liegende Schnee¬
schicht beträgt bereits stellenweise gegen 10 Zenti¬
meter . Die Temperatur sinkt unter Null. Es ist
seit dem Schluß des Monats August bereits der
vierte stärkere Schneefall , der über die höheren
Berglagen des Oberlandes gezogen ist .

Lokales
Wildbad , 7 . Sept . Würdiger hätte wohl

das Kurtheater unserer Schwarzwaldbadestadt nicht
geschlossen werden können , als mit der Vorführung
der berühmten Lichtbilderserie von Herrn
Hofphotograph Karl Blumenthal hier, die den
Schwarzwald und sein Leben darstellen. Und
welches Interesse dieser Beranstaltnng entgegen¬
gebracht wurde , das bewies deutlich das vollständig
ausverkaufte Haus . Es war aber auch ein wirklicher
Hochgenuß, die künstlerisch vollendeten Bilder an
sich vorüberziehen zu lassen . Ja , nur ein Künstler
im vollsten Sinne des Worts kann der sein , der
mit so viel Verständnis und Kunstsinn die einzelnen
landschaftlichen Punkte , oder die des Fixierens
werten Momente aus dem Leben der Schwarz¬
wälder entdeckt und in so vollendeter Weise repro¬
duziert . Wie reizend waren die Bilder aus dem
Enztal, namentlich die, welche die verschiedenen
Etappen aus der Flößerei darstellen I Wie herrlich
die Ansichten aus der näheren und weiteren Um¬
gebung Wildbads, so vor allem der Wildsee und
die Wintersportszenen I Und erst der Feldberg im
Winter mit seiner Nachbarschaft, wie majestätisch
nahm sich das aus ! Ueberall Schnee ; daraus
oft merkwürdige Formen hervorragend , die, manch¬
mal in Marmor gehauenen, wandernden mensch¬
lichen oder tierischen Körpern gleichend , nichts sind
als tief überschnelle Bäume oder Gebüsche . Sie
alle hat der Künstler mit sicherem Blick und Griff
auf der Platte festgehalten. Und vollends die
heiteren und drastischen Szenen aus dem Dorf¬
leben I Wie amüsant war es , die charakteristischen
Schwarzwaldtypen , wieBauern,Holzmacher,Flößer ,
Förster oder alte Frauen etc . zu betrachten! Wie köstlich
waren die Ansichten vom Vieh- und Krämermarkt,die
„handelnden" Bauern, die feilschenden Marktweiber ,
die drollig und naiv zuschauende Dorfjugend etc. !
Wie gerne sah man den Holzmachern bei der Arbeit
oder beim kärglichen Mahle zu ! Wie interessant
war der Anblick der Köhlerfamilie, wie spannend
die Momente aus dem Jagdleben ! Es würde zu
weit führen, auf alle Einzelheiten der 150 Num¬
mern zählenden Bilderserie einzugehen . Soviel ist
sicher, daß die Blumenthal '

schen Bilder zum Hervor¬
ragendsten gehören , was auf dem Gebiete der
Photographie geleistet werden kann. Wenn es uns
gestattet ist , noch einen kleinen Wunsch zu äußern ,
so bestünde der darin, daß Herr Blumenthal die
Vorführung der einzelnen Aufnahmen mit einem
kurzen , erklärenden Text begleiten oder wenigstens
dieselben durch eine Unter - oder Ueberschrift kennt¬

lich machen möchte . Die Wirkung wäre entschieden
noch großartiger und nachhaltiger . Daß bei ein¬
zelnen Bildern, namentlich am Anfang , das elektrische
Licht nicht recht funktionieren wollte, war äußerst
bedauerlich und beeinträchtigte einigermaßen den
Eindruck; . nachher aber wurde auch das besser,
und wir sind überzeugt, daß wir im Sinne aller
derer , welche den herrlichen Genuß mitgemacht
haben , handeln , wenn wir dem Veranstalter des
Abends , Herrn Badkommissär Frhr . v . Gemmingen,
und dem Meister der Photographie, Herrn Karl
Blumenthal, dafür den verbindlichsten Dank aus¬
sprechen .

Mrrter Haltendes.

Der Mrinz-Hemahl.
Roman von Henriette v . Meerheimb .

(Nachdruckverboten .)
Erstes Kapitel .

„Wir wollen doch auf die Jagd gehen . Junge ! "
Der alte Herr v . Stechow stieß die Tür , die

zu dem Zimmer seines Sohnes führte, heftig auf
und schrie dem behaglich auf dem breiten Diwan
Hingestreckten die Worte zu .

„ Komm nur herein, Papa ! Mach dir 's be¬
quem — hier , bitte ! " sagte Georg v . Stechow,
Hab kaum den Kopf ein wenig von den buntseidenen
Kissen , auf denen er lag , und rollte mit lässig
ausgestreckter Hand einen juchtenledernen Klubsessel
dem Vater näher .

Der alte Herr lehnte sein Gewehr vorsichtig
in die Ecke . Erst blieb er unschlüssig vor dem
Sofa stehen , dann nahm er , auf eine erneute
Handbewegung des Sohnes hin, wirklich auf dem
tiefen Sessel Platz . Seine gewichtige Person ver¬
sank in den weichen Polstern, seinem breiten
Rücken bot die niedrige Lehne wenig Halt.

„Verwünschtes Möbel ! " schalt er . „ Na —
überhaupt die ganze Einrichtung hier ! Konntest
du nicht noch WahnsinnigeresZeug zusammensuchen ? "

„ Etwas Stilvolleres, mir Behaglicheres jeden¬
falls nicht .

" Dabei stieß Georg eine leichte blaue
Rauchwolke aus dem Mund. Mit mattem Wohl¬
gefallen sah er an den ebenmäßig blaßgrün ge¬
strichenen Wänden hoch, von denen sich die eigen¬
artigen Klingerschen Radierungen in ihren roten
Mahagonirahmen wirkungsvoll abhoben. Auf dem
Holzpaneel , das sich an den Zimmerwänden ent¬
lang zog, standen Tonabgüsse klassischer Statuen,
dazwischen einige zart abgetönte Tanagrafiguren
und ein paar pompejanische Vasen , aus denen
leuchtendgelbe Narzissen mit spitzgrünen Blättern
herauswuchsen. Bücher. Mappen mit Kupferstichen ,
Aquarellskizzen bedeckten die Tische , zerstreuten sich
sogar über die Sessel, die teils mit Leder bezogen ,
teils nur mit lose darüber geworfenen Teppichen
behängen waren . Die übrigen Möbel, ein breiter,
offener Diplomatenschreibtisch, ein großer Schrank,
waren aus olivgrüngebeiztem Holz gearbeitet, dessen
Maserung wie zartblaue Adern durchschimmerte .

„ Stilvoll ! ' wiederholte der alte Stechow
brummig . „Das Wort ist mir direkt verhaßt .
Gemütlich will ich

's haben, nicht stilvoll. Uebrigens
heißt ihr modernen Leute von heutzutage alles
stilvoll, was vernünftige Menschen verdreht nennen.
Und diese Möbel passen in unser altes einfaches
Haus wie die Faust aufs Auge.

"
„Was hat dir denn die Laune so arg ver¬

dorben, Herr Papa ? "
„ Vieles . Erstens das miserable Hundewetter —"

„Bei dem du doch auf die Jagd gehen wolltest ? "

„Ich kann nicht den ganzen Tag auf dem Sofa
herumliegen und nichts tun , wie —"

„ Bitte sehr — ich arbeitete.
"

Der alte Stechow lachte spöttisck auf . Er
streifte die schlanke, lang ausgestreckte Gestalt seines
Sohnes trotzdem mit wohlgefälligem Blick . Schlank
und biegsam war der Bengel wie eine Weiden¬
gerte — dazu der schmale Rassekopf mit den fein¬
geschnittenen Zügen , den großen braunen Augen,
die so schläfrig blinzelten , aber doch adlerscharf
sehen konnten und selten ihr Ziel verfehlten, wenn
der junge Herr nach der Scheibe schoß oder seinen
Vater wirklich einmal auf seinen weiten Birsch -
wegen begleitete.

„Du glaubst wohl , daß man nur arbeitet,
Papa , wenn man Holz hackt , einen Gaul müde¬
reitet oder knietief im Acker herumstampft , um
irgend einen armen Hasen vom Leben zum Tod
ztt befördern ? "

„ Jedenfalls ist das eine nützlichere Beschäfti¬
gung, wie die halben Tage sich auf dem Sofa
herumzuwälzen und Zigaretten zu rauchen. "

„ Aergern wir uns nicht unnötig , Papa . Ich
sagte dir bereits , daß ich arbeitete — auf meine

Weise allerdings . Ich dachte : Kopfarbeit ist oft
viel anstrengender als Handarbeit. "

Stechow zuckte nur die Achseln . Seine derbe
vierschrötige Gestalt in der alten verschossenen
Jagdjoppe bot einen grellen Gegensatz zu der
eleganten Erscheinung des Sohnes . „ Wenn du
also „ ausgedacht" hast, könnten wir wohl gehen,"
schlug er vor .

An den Fensterscheiben sickerten immer noch
die Regentropfen herunter . Die kahlen Bäume
im Garten schlugen klatschend mit den nassen
Zweigen zusammeu.

„Wir machen ja mehr Flurschaden , als die
Geschichte wert ist, " entgegnete Georg . Er richtete
sich auf und gähnte verstohlen durch seine feine
Nase . Im stillen hoffte er, der Vater würde ihn
nun in Ruhe lassen oder allein seiner Jagdpassion
frönen.

Der alte Stechow sah als guter Landwirt
auch die Berechtigung des Einwandes ein . Er
blieb mit einem Seufzer der Enttäuschung Am
und beschloß, den doch einmal gründlich verk¬
neten Tag noch mit einer unangenehmen Ans¬
sprache , die ihm schon lange auf der Seele laz,
endgültig zu verderben .

Er wußte aber nicht recht , wie er es anfangen
sollte , ohne mit der Tür ins Haus zu fallen. Er
begann also , einen selbstkomponierten Marsch zu
pfeifen, dessen merkwürdige Töne an den reizbaren
Nerven seines Sohnes rissen und zerrten.

„Hör auf, Papa ! " bat Georg endlich gequält .
„ Steck dir lieber 'ne Zigarre an .

"

„ Was ist denn los ? " Der Alte sah ganz
verwundert in Georgs verstimmtes Gesicht . Er
war sich keiner Schuld bewußt , denn er erriet
niemals , womit er seine reizbare Frau und den
gleichfalls nervösen Sohn so oft folterte.

„Du wolltest mir etwas sagen, " fuhr Georg
schnell fort , um die Wiederholung des Marsches
zu verhindern . Gewiß wolltest du mir eine Rede
über zu vieles Geldausgeben halten oder dem
ähnliches — ist's nicht so ? "

„ Kannst nicht übel raten , Junker .
" Stechim

legte das gelöste Deckblatt einer etwas feucht
wordenen Zigarre umständlich fest.

„Also das alte Thema wieder !" Georg ließ
sich resigniert in die Kissen zurückfallen . „Das
dauert lange , das kenne ich ! Dabei mach ich

's
mir lieber bequem. "

„ Das tust du überhaupt gründlich, mein
Freundchen.

"
„ Seit einigen Monaten hier — ja . Du wolltest

durchaus, daß ich herkam , um deinem Mündel,
der reichsten Partie des ganzen wohllöblichen
Havellandes , den Hof zu machen .

"
„Aber weiter bist du immer noch nicht ge¬

kommen l"
„Wie weit soll ich denn kommen ? "

„Zur Heirat — du Dummbart! " platzte der
alte Stechow heraus . Er warf die angerauchte
Zigarre, die einen unangenehmen Geruch ver¬
breitete, weil sie nur schwelte und nicht ordentlich
brannte , nach einigen saugenden Zügen mit einer
Verwünschung in den „stilvollen" Aschenbecher ,
der in Gestalt eines aufrechtsitzenden Frosches
bereitwillig sein breites Maul aufsperrte .

» Ich — und heiraten ! " Georg lachte laut
auf. „ Da wüßte ich wirklich nicht , wer mir bei
dem Unternehmen mehr leid täte — ich oder meine
Frau .

"
„ Warum ? Du bist ein hübscher , frischer

Junge , wenn 's auch einmal bei dir rappelt . Eine
vernünftige Frau bringt das schon heraus . Und
wenn du erst auf deinem eigenen Grund und
Boden sitzest als Schloßherr von Lehmin, so wirst
du all deine Schrullen von Kunst, Malerei , Dichten
und so weiter bald vergessen .

"
„ Das wäre traurig , wenn meine Liebe für

die Kunst auf so schwachen Füßen stände !
"

„ Kunst — dummes Zeug ! Das bißchen
Pinseln und Schreiben ! "

„Das wird sich in Paris zeigen , ob mein
Talent klein oder groß ist . Professor Ohlhardt
soll kein Blatt vor den Mund nehmen und Schüler,
die ihm nicht zusagen, sehr bald aus seinem Atelier
hinausbefördern ."

„Hast du den verrückten Gedanken, in Paris
Malunterricht zu nehmen , immer noch nicht auf¬
gegeben ? Wenn durchaus gemalt werden muß,
kannst du das doch auch in Deutschland tun !"

„ Gewiß — aber mir sagt Ohlhardts Methode
besonders zu . Ich halte viel von seinem Können -
Vorigen Sommer lernte ich ihn in Tirol kennen.
Er ist Süddeutscher , aber er schwärmt von den
Kunstschätzen des Louvre . Hauptsächlich um denen
nahe zu sein , hat er sich sein Atelier und eine
Kunstschule in Paris eingerichtet. Uebrigens wm



ich auch nicht allein des Malers wegen nach
Paris gehen .

"
„ Weswegen denn sonst noch ? Um dort weiter

zu bummeln — was ?"
„ Du wirst es vermutlich so nennen . Leben

will ich, ganz einfach leben — nicht vegetieren
ivie hier seit Monaten.

„ Aus dem Plan wird nichts."
„ Daraus wird doch etwas I — Jetzt laß mich

ausreden , Vater. " Schlank und hoch stand Georg
vor dem Stuhl des Vaters , der ganz verdutzt zu
ihm aufsah. Eine senkrechte Falte lag auf der
Stirn des eben noch so lässig Ruhenden , die das
« e Gesicht veränderte , es älter , härter machte.
Ae großen braunen Augen sahen rücksichtslos
«Mossen aus . Auf der einen schmalen, braun -
Mannten Wange zeichnete sich ein breiter „ Durch-
Her

" als ehrenvolle Erinnerung einer schneidigen
Hrpsstudentenzeit scharf ab.

„Bisher ist alles nach deinem Willen gegangen ,
Vater," fuhr Georg heftig fort . „Statt mich
sofort von der Schule aus auf eine Maleraka¬
demie zu schicken , wie ich es wünschte, hast du
mich nach Heidelberg ins Korps gesteckt. Schön
- ich hab 's mitgemacht, Hab

' getrunken, gesungen,
gefochten, gejubelt , wie sich's gehört — und heim¬
lich nach Freiheit und Einsamkeit gelechzt. Kaum
war das überstanden , da hieß es dienen . Jetzt
mußte erst das Freiwilligenjahr abgemacht werden !
Du tatest freilich ein übriges und ließest mich in
einem der teuersten Kavallerieregimenter dienen,
aber Zwang und Enge war auch das wieder .
Kaum hatte ich das Himer mir , galt 's , mein
Examen zu machen. Der Referendar mußte er¬
reicht werden . Mit Hilfe eines guten Einpaukers
ist auch diese Staffel menschlicher. Gelehrsamkeit
von mir erklommen worden .

"

LLsiSor L. Kvtä . I » i»,i >,
Oockssberg a . kill.

Vaibiugen a . bl.
8pe^er

Raris
kerlin

Düsssickoik
Dresden

Stuttgart
Darmstackt

Labr
Dürnberg

AMiekss VerLSiekniL
kr vom 5 . bis 7 . September . angemelck . Kurgäsr«

Loloi » eil « v » e
Köck , Dr . Will, . , Kabrikäirektor. mit

krau Oem . Wiesbackev
Lrabnen, Ilr . Ruck . , Kabrikbesitrer, mit

Krau Oem . Oretelck
Dierbover, Krau bl. L . ^ oota Delracks
v. Karnebeek , Krl . Daag (Doll .)
v. k'slkenbagen , Dr , mit Krau Ocm. Dortlieima. D .
v. Seetbal , Dr . K . L . , Ottwier Devv ^ork

Lotol Lüdlor irviinutii
üvss, llr . Knckreas , mit Kamille Krankturt a . N.
klink , Krau Oberamtsbaumeister kesigkeim
klink , Krl . kerta »
»ab» , Dr . rtclolt Ksslingen

» » V« » » . VIII » Lo » «or «ii »
Lommer , brau Luisc Karlstackt (Rtalx)
b ronker- KIatov, llr . lllax, mit Krau Oem . kerlin

Hai «! Lr « di » L« r
Lickers, Krau Kuuiguncka Dea'^ork
Lebeibner , llr . I) r . , Oberarzt, mit Krau

Oemaiilin , Kind u . Loci . Karisrube
Lote ! L , » L Ld « rd » i -«i

Kegler , Di . li -, Oberpostsekretar, mit.
Krau Oemablin Stoglitr bei Koriin

öertram , llr . lieb . , Direktor Düsseläort
<» » 8td . Lr » 1r » edt

ltranse , llr . llorm . , Drabtvvarenfabr . Ksslingen
Netxgoi-, llr . lieb . , Riivatier Oannstatt

ke » 8. Vüi » L » » 8« I « »» » » ( Ox .
Liass, Krl . Latin Lall Kreu^naeb
llolläncker , Krau I)r . , ikr^tsgattin Darmstackt
Üeucbel, Krau iLulla, mit 8o !m Strassburg
kill, Krau Willi . Oassel
kLulz ,̂ Dr . Kranr : Karl , mit Krau Oem . Damburg

L » «td . Lirsod
^lwnung , Krau Lsbrer Oberbocbs tackt
^rlk, llr . llans, lugenivur Oannstatt
liinkel , llr . Lcktr . , Oberamtsbaumeister Wel^keim
^s^er, llr . Krit^ , eanck. ror. nat . Kreiburg
llnterruber, llr . Raul , Reckakteur WeDbeim
Krüger , Krl . Lotto Korbacb (Lotbr.)

Lotsi liliimni »t knrster, Krau Kommerzienrat Augsburg
lleerwann , llr . Kck . , Kommerzienrat ,

wit Krau Oemalilin Deilbronn
llutekunst, llr . ll . 0 . , Kommerzienrat Stuttgart
Mtekunst, lir . R . , mit Kamille ,
Orou , llr . llorm . Louotackt a. ll . !
v. Lömgsogg , Lroiin , llotäamo Langonburg !

llumobr , kli . Luise , Ltittsäamo lloistoia s
p ikloteck LL»i«vI» !
^rei8önckau2, llr . ll . , Kaufmann Morusboim !
^Llong, llr . Oboriobror , mit Krau Oom . Duisburg !
uvlistoin , Dr . 0 ., Sebiäsmairior Lromou jEsr , kr . ll . , Kaufmann Stuttgart

ieiffltz , iii -. Obr. , Kabrikant lloutiingon
umckg, llr . K . , Kantmann Koriin

lluckoipb, 8r .
Vostor , Krau Kabrikaut
llaas , llr . lV . , Kabriicant

L « t « I i? « 8t
Loeoeg , kr . , mit Krau (low .
Strömor, Kr . Konrack, Kautm .
liVailoutang , ür . Dr . . ^.rrt
Sodmickt, llr . Otto , Kabrillbositiror

Dickckoitk, llr . Dr . , Sanitätsrat, mit Kran
Oomabiin Düron (Kbick.)

Kösfoick , Dr . Leutnant ck. li . unck
Danckmrt Oolckingon bei Dannovor

Vanckonbotk , Dr . Dr . mock . , ^rirt, mit
Kran Oomabiin KIbortoiä

Laeour, Dr . Dr . , Sanitätsrat KomponRüttler, Dr . Ob . Düsseldorf
SobuDo , Dr. Kautm LeipzigHotvl !8vI »i» iL « . x .
Mtbor , Dr . O . . ktarror Sorskoim
Diiimann, Dr. Will. , stackt. Kassier Kouorbaek
Kiokor, Dr. VV . . Kautm.
Kugel , Dr . Kr . , Sebroinormeistor
Kramer, Dr . Kr . , Dr . mock ., List
Karl , Dr. K.
Sebauor , Dr. (Voitgang , Ingenieur
Knapp , Dr. lieb . , Abiturient LübingonLaed, llr . Walter , stuck , agr . lialio a . 8 .
Sebneickorban , kr. ll . , krotessor Sebv . Omünck

Oo^or, Dr. kaumeister
Knapp , Dr. Lenoo
Riekter, Krau D . , mit Kri . Doebter
kteickis, Dr. Kabrikant
kägel , Dr . Dofpbotograpb

Lotst 8tol2 «i»tol8
Obesnez ,̂ Dr . O . Ooi. , mit Kamille
Rüebsr, Krau Solle, mit Kiuck
Sebultbeiss, Krau Kmilie
Weissinger, Dr . D . , Kabr . , w . Kr . Oem . Oannstatt

Lotet HVott
Na^er , Dr . Dr . , Lesirirsrabbiner ^Ueibrücken
Kotteror , Dr. 8 . , Kabrikant Ottenburg

Vtit » ^ NKOst»
Kratt, Dr . Ottmar , Ktm . , mit Kr. Oem . Stuttgart
Sebmierer, Dr . Dani, mit Krau Oem .,

Klackern u . Kinckertri. Keuerbaeb
Vttt » LLtLi »« r

Seboil, Dr. Oivilingenieur Naunbeim
Willi . Lott , Löili^-gs .rl -8tr. 75

Kleinmann , Krau ^.aoa Deebingou
Vitt » « rtstoi

Kiot2 , Dr . 8 ., Kaufmann Lock ? ( ltussl .)Li «Koi»!880i»8t»t»n«
Orieb , Dr. , mit Kran u. llloeliter 8tuttgart
Keim , Dr. KsslingenLittest » «
Dilienius, Kri. Lorta Omünck

Loeol . Litel We . , Ratiiall8g .
Siegel, Krau , mit 2 ll'öebtern 2utkenbausen

Vittr » Llisodett »

Nannbeim
Reutlingen

Kiel

Reutlingen

Wiesbacken

Stuttgart

Küblingen

Loreb

Leipbeimer , Dr . Dans Dietr . , Ualer unck
^ rckitebt Sersbeim

Sturze , Dr . Kranx D ., Dotrat ^ ltenburgl i'. Lsnioaerer , 8vlatmis.elisrm .v . Staebelberg , Kreüierr Deo Kranbturt a . N.Vitt » L » ri « t»» «t
Kiseker , Krau Oborbontrolleur l 'ettnang^Veeberlo , Krau Ingenieur „Na ^er , Dr . Kr . , Ktm . , mit Krau Oem. Waiblingen

Vtlt » Lrr »» 88
Seboller , Dr . Otto , /lmtsriekter , mit Krau

Oemalilin u . Kinck Saaltelck
Lövibei -i» . Li » » ««

Dömitr:, Dr . Limmermstr . , mit Kr . Oem . Dalle 8.L ., -» « «« , Seüulni.
Kielboxf , Krau Obristine klungen . Oä . Oöppgn

Vitt » LoLoei -
Reiebe , Kri . Deckvvig

L » üK » »8iei ' Loivr
Sedtveirer , Dr . Kinanrisebretär , mit

Krau Oem.
Vitt » L » tl « it «ie

kregitrer , Dr . ^ . . Delcan
Vitt » Loi » Lepo »

Keunckörter, Dr . Kabribant
Li8 «t» ereik »» k8 . Leiter

llaumann , Dr . Rau ! , unck Krau Duckvigsburg
Vii >» L » ati « eKöber , Dr . Karl , Distribtsiugenieur , mit

Krau Oem . Niesbaeb (Oberba ^ . ^^ <1- LtÄ » , Läelsriividr .
Kaiser , Krau Ranlino Stuttgartkauerle , Krl . Llaria Welnbeim

L'r . Lko » W « Olgastr . 20
Langsckorll, Krau Overianäesger .-Rat Düsselckort
Kailunmit , Krau D . 8tuttgart -0bertürbi >eim

.toll . ii :ipl »
Kugel , llr . ll . K. Kailingen b . Karisrube

L » «It« riu . 8iet »ot »ei -
Deickelberg >Denckle, Dr . Xaver , Debrer Robrbaeb b . Danckau

! Vül » Vreiber
Knglanck kreebt , Krl . Lina , Outsbesitxerin WeisslonsburgKeuerbaeb s kreebt , Krl . Solle , Rrivatiere Willsbaeb

Deilbronn Sebmickt , Krau Sobernkeim
L » ri Weder » 8tiekstr.kronner , Krl . Krieckeriire

Läebler, Krl . Lnise
L «rr » t» itLe

kiiünger , Kri . Icka
Deutler , Krau
Sauller , Krau Nissionar , mit Loebter Leonberg

Vtii » SKedill
Seblömann , Dr . Dr . W. , Obemiber, mit

Krau Oem . Oriesbeim a . üll .
L » rt » «r S8eiioder

kott , Sebwesier L . Kürstenau
Daaeb , Dr . Deinrieb Steinbaeb
Lelnnann , Krau Dr . , mit Süknekeu Kreinsbeim

Lr . Vol «, Löuig-Ks.r!-8tr . 114

kesigbeim

Luckwigsbalen
Oeislingen

Dägele , Krau Rauline , mit keck .
L » 1ti » ri » «» «tiLt

Xrwbruster , Karolinv
Lr » » L « » t»et » »

Orsiner , Karl
Stückle , Wilbslm
Deu , llob .
Scbuls , Katbarine

Kssliogsn

RkorLbeim

kerlin
Dev^orb

Llannbeim

Scbnug , Krau llobanoa We. Deuwisck
ViU » Lrilt »

Nertri , Krl . Raula Saarbrücken
Strauss , Dr . Xlb . , Kautm . Karisrube

LrieLe . Liseiivr , Daupt8tr . 129
Roll , Dr . lloset , Rrivatisr Uüncben

Viii » Lr » » rr»8it » ( L . L » !»«!»)
Winterbalter , Dr . 0 . , mit Krau Oem. Karisrube
Kunck , Dr . R . , Rrivatier
Lle^ , Krau D . , Rrivatiere

LeseKw . Lee » « «t
Llaier , Krau

Le «el » vv. L » « I»«
Obler , Dr . Krnst , Kxpeckient, mit

Kamille Luckvvigsbate »
Liii » Lürst Li8 » »» e «ii

kaumann , Dr . D . Kreiburg
Lercb , Dr . K . , kergrar , mit Kr. Oem . Selmssen -leck

vo » «iilorei » . L » » It
^ veigle , Dr . ^ .Ib ., Kaufmann Welsbeim

VÜI » OStde
Spioss, Krau Oabriel Dabulein
Daring , Dr . Dr ., ^ mtsriebter , mir Krau

Oemabiin Stuttgart
->»» i1I « ei » . 6 » ti »» i»

lllartin , Krau Rirmasens
VüI » ür » »lliier

Oreuel , Dr . O . , Rriv . , mir Kr . Oem. Deickslberg
Liiri » » vi »ee Lieder

Kieler , kr .
Körner , Krl . Lerese

L » rt » er Loire
Daasis , Krau

U » n « Lo » oi «i
Obergsell, Dr . Llicbael

II » » 8 .Io8ei »It »ii8
Rerrin , Krau Klise

Otkenbuig
Kasel

Kbingen

Krossingen

Wiesenauer , Krieckricb
Löseb, Wilbelm
Klett , Karl
Kiseble , Obristian
Kassler, Wilimlm
Dommel . ^ .näreas
Dbele , Oeorg
Oosterle , Xnton
Kimmieti , Krieckricli
Nüller , llob.
Llntb , ^ .nton
Reick, llob .
Kberbarckt, Llattkaus
Sanier , Krieckricb
Llünsing, Xckolt
Aabl cker Kremckon

Deilbronn
Roigbeim
Rottvmil

^ utkeubauseu
Luävigsburg

Orosssaebsenbeim
Luckvvigsburg

Oaisburg
KItingen

O ingen a . K.
kargau

Xttenveiler
Kleinsacbsenbeim

Riocbingen
llagstteick

Deukausen a . K.
Dnterillingen

Onstmettingen
Sontbeim a . D.

18713
— Die Fleischteuerung ist leichter zu ertragen ,wenn die Hausfrau die zur Bereitung von Suppen ,Saucen , Gemüse , Ragouts usw . benötigte Fleisch¬

brühe aus Maggi 's Bouillon-Würfeln herstellt.
Diese sind bekanntlich mit allerbestem Fleischextrakt
hergestellt und enthalten alle Zutaten einer natür -
lichen, kräftigen Fleischbrühe .

Karisrube

Vergleichen Sie alle Angebote in

Loliuliwsfsn
in Bezug auf Auswahl , Qualität u . Preise,
dann kaufen Sie sicher nur bei
ösrä . LekLöksr , ? kor2ks1m
Telef. 1959 . Ecke Marktplatz u Schloßberg.
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Hotel Mil

Zonmag , <kn ii . Septbr.
Airtschaltsschluss

Tanr-Unierbaltung im grossen Zaai

IIII

Gaswerk.
I! oLk 8 - LIi 8 ekIag .

Prima Gascoaks kostet ab Werk Mk . 140 Bestellungen
können gemacht werden bei

HuLhl'er.
Beifuhr vom Werk bis vors Haus von 10 Zentner

ab pro 1 Zentner 10 Pfennig .

ÜMätzlmtmlö 8edü88l6r
Pforzheim . Jspringerstr. 6 ?
Gewissen h . , gründliche '
Ausbildung in allen

kaufm. Fächern .
Größter Erfolg garantiert ,

Damen u . Herren werden !
jederzeit aufgenommen .

Großes Lager
in poliertenVertikos

rvsit unter 'Ureis ,
so lange Vorrat reicht .

I .UMMSk .
rkorLÜkiw

26 ö8tl . L -k .-8tr. 36 W
vis L vis Lobulbsu.

Lind er -
mit Spiralrost von Mk . 9 .50 an .
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Vivbvi'Ll .sngknvvlivrt
kkoi-irbeim, Lekv Änrlrt n . 8vhto88b « iA .

Im Nlleinverkauf bei

Meyle 's
Knaben - Anzüge
sind die gesündeste n . bequemste

Kleiduno der Gegenwart.
passen für jede Jahreszeit , kleiden
vortrefflich , sind außerordentlich
dauerhaft, lassen sich sehr gut rei¬
nigen und können besser und schöner
wie jeder andere Anzug wieder aus¬
gebessert werden. — GroßeAuswahl
eleganter Formen für Sonn - und
Festtage, wie auch einfacher prak¬
tischer Formen für die Schule, in
garantiert reinwollener
Qualität , vollkommen licht- und
waschechten Farben . — Vorrätig
in allen Größen von 2— 16 Jahren ,
— Blousen, Jacken und Hosen
werden auch einzeln abgegeben.
Ausführliche Kataloge gratis .

A . Tipps Wildbad .
König -Karlstratz ^

Crosrer
Ausverkauf.

Hobo Herrn Ksnl lAszslv ,
IluuMtr . 75 in MIckbuck eine
bliockorlago iu

Oorsstt »
LumSsison illusvenlrsuf
übergeben unck ditto uw ge¬
neigten Aueprueb.

üinil ^ r .
Lrstss l 'lor/beiwer

6or8ett-8p62ig.1- (4e8ebält .

Einen kaum gebrauchten

Gpeise - Anfzug
hat billigst abzugeben

PH . Bosch,
Hauptstraße 121 .

Saftpressen
Beerenmühlen
Bohnenschnihler
Vohrrenhobel
Krauthobel

empfiehlt
Ar . Treiber .

Arbeiterhosen
Tuchhostn .

Arbeit^rjoppen
btüi e ^ lticitsanzüge

Loden -Joppen
gewöhnliche und Sportfa^on

BerusskleidN
für Maler,Gipser ,

Bäcker
Uelerinen ,

Wozener .Wäntel
in großer Auswahl billigst

kd. Losch
EZleinmetr-

vroü
ewptieblt

LLelLsr

IL Sauerkraut
per Pfund 12 Pfg .

ist eingetroffen bei

« kine praktische Veubeit ist Sie «

ssarlotteiKiste -flora-
DRGM 398481.

Dieselbe sollte - in keinem Haushalt
fehlen , denn sie bietet große Vorteile ,
z . B . : sie ist in Teile zerlegbar, die
Kartoffeln bleiben unbedingt trocken,
ein Wachsen im Frühjahr wird verhütet
usw . Zur Besichtigung ladet freundl .
ein und sieht Bestellungen gerne entgegen
Koben Treiber vorm. vaniel Treiber

Halte stets auf Lager

Agarren unck
Agarellr«

von nur erstklassigen Firmen wie

Lnrrvin » , «I — !Li«8 — 4» i» ickL«
vsinnnl « i» . ^ INrvelit .

X . Rornetsek
I LiKsrrenKesvNült

i - AM

ir »«Vt8trs »8« 134

V »» —E»« »— — < > HD, .

^ 5chwarrwa!O 0teI >
G - willbaO - ^

vorm . Dan . Treiber

lZeräumige Wirlschgftslokale : : Lillige kliere
(hell unck ckunkel ) : : kleine Mine 6 ut
bürgerliche Mäie : : prompte Leckienung
: : : : Civile Preise : : : :

2u radlreickiem Lesucd lacket ergebenst ein

Wilhelm Zctimick.
neuer kesitrer.

X

für Verlobte !
empteble wo in vollstünckig non sortiertes lweer in II ol/ - unck poletei wöbel, vow eintaolisten

— bis euw elegantesten . — Lesiebtigung olws Luut/vvang erboten . — ""

Joseph Veiodsimsr, M°„>Ms,kk<>niisW
. - jetrit östliebo üarl -priockriebstrasso 36 , vis - L-vis ckom Lebnlbsrg .

Voranreige ;

busiav Wnrie »
Ailübatl könig -karistrasse

HLoiLtas , 12 , LspbSttiksr lsssLn .Q .1: äsr

firrbn - Ssiron - lliitverlraiil

: : ru bvävvtsllck srmLssixtsi» kreisen : :
Telefon Nr. S3 Redaktton, Druck und Verlag von A. Wildbrett , Wildbad .
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